
In 3 Schritten zum Nala-Gewässernetzwerk

Nala-ai verbindet Daten, Menschen und Gewässerschutz – und zeigt, wie eine lokale Initiative an einem Fluss 

konkret startet.

Nala-ai verbindet robustes Gewässermonitoring mit lokalem Netzwerkaufbau. So werden Probleme früher sichtbar 

– und Maßnahmen besser möglich.

D E R  W E G  D O R T H I N

Die 3 Schritte

1Verstehen & Verbünden

Wer trägt das Gewässer vor Ort gemeinsam?

– Gewässer und Problem benennen – lokale Beobachtungen sammeln

– erste relevante Akteure informieren – Kerngruppe aufbauen

ERGEBNIS  Eine lokale Kerngruppe ist verbunden und weiß, worum es geht.

↓

2Messen & sichtbar machen

Wie wird aus Beobachtung belastbares Gewässerwissen?

– Messpunkt auswählen – Station einrichten

– Zuständigkeiten für Betreuung klären – Live-Daten verfügbar machen

NALA MISST AKTUELL

Wassertemperatur · Sauerstoff · Wetterdaten · Pegelstand — je nach Kontext ergänzbar

ERGEBNIS  Das Gewässer bekommt eine Stimme – Zustände werden früh erkennbar.

↓

3Handeln & verstetigen

Wie werden aus Daten konkrete Schutzmaßnahmen?

– Daten regelmäßig gemeinsam besprechen – relevante Stellen informieren

– Maßnahmen ableiten – Finanzierung & Verstetigung sichern

ERGEBNIS  Aus Monitoring wird gemeinsames Gewässermanagement.

B E T E I L I G T E

Wer sollte früh an den Tisch?

Unmittelbar relevant

• Angelverein / Gewässeraktive

• Kommune / Landkreis

• Naturschutzbehörde

• Unterhaltungsverband

• Wasser- und Bodenverband

• Zuständige Wasserbehörde (z. B. NLWKN)

Hilfreich für Wirkung & Skalierung

• Wissenschaft / Fachberatung

• Schulen / Bildungspartner

• Ehrenamtliche

• Regionale Umweltakteure

• Förderpartner

• Lokale Öffentlichkeit / Presse

V O R A U S S E T Z U N G E N

Was ihr für den Start braucht
Ein konkretes Gewässer mit erkennbarem Bedarf 2–5 engagierte Menschen vor Ort mit klaren

Zuständigkeiten

Offenheit zur Zusammenarbeit Nala Messstationen

N U T Z E N V E R S P R E C H E N

Was am Ende entsteht

Ein Nala-Gewässernetzwerk macht ein Gewässer lesbar, vernetzt lokale Verantwortungsträger und schafft die Grundlage 

für besseres Handeln.

Mehr

Transparenz

Frühere

Reaktionsfähigkeit

Mehr Zusammenarbeit

für lebendige Gewässer

M I T M A C H E N

Ihr möchtet Nala-ai an eurem Gewässer starten?

Ein Fluss braucht nicht nur Sensoren. Er braucht Menschen, die hinschauen, verstehen und gemeinsam handeln. 

Sprecht uns an – wir stellen Grundlagen, Erfahrungen und Orientierung zur Verfügung.
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